
Karten für Liebende  
(Referenz von Kurt Tepperwein) 

 

Verliebtsein ist ein schöner Traumzustand. 
Lieben heißt, bewusstes SEIN. 
Erwacht sein, heißt ein Liebender zu SEIN.  
 
Die Karten für Liebende erinnern Sie daran: 
 

Der einzige Weg ein Liebender zu werden, ist zu lieben. 
 
Das Richten der Aufmerksamkeit lenkt die schöpferische Urkraft auf einen bestimmten 
Aspekt des Lebens und lässt ihn dadurch als Ihre persönliche Realität „in Erscheinung“ treten. 
Indem Sie die Richtung Ihrer Aufmerksamkeit ändern, ändert sich Ihr ganzes Leben. 
 
Alles, was im Universum existiert, schwingt und alles hat seine ganz besondere Frequenz. 
Das gilt natürlich auch für den Menschen. Mit seiner persönlichen Schwingungsfrequenz, 
zieht er entsprechende Ereignisse in sein Leben und hält alles was dieser Frequenz nicht 
entspricht fern. 
 
Es lohnt sich eine Weile über die Kartentexte zu meditieren. Indem Sie sich auf die sanften 
und gleichsam machtvollen Kartentexte einlassen, richten Sie sich konsequent auf Liebe aus. 
Gleichzeitig können Sie, während Sie beim lesen nach innen lauschen, dem in Ihnen auf die 
Spur kommen, was der Liebe nicht entspricht, was angeschaut und geheilt werden will.  
 
Sie können die Karten für Liebende ganz bewusst dazu benutzen, Ihre persönliche 
Schwingungsfrequenz auf Liebe einzustellen, so, wie Sie einen Radiosender auf Ihren 
Lieblinssender einstellen. 
Indem Sie Ihre Aufmerksamkeit ständig auf Liebe gerichtet halten, entdecken Sie, dass Sie 
selbst Liebe sind und konstant Liebe anziehen.  
 
Die Karten für Liebende von Gerd Bodhi Ziegler und Ruth Ragna Axen sind eine echte 
Perle inmitten der unzähligen Kartendecks auf dem ständig wachsenden Orakel-Kartenmarkt.  
 
 
Kurt Tepperwein 


